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Sachstand 

217/2023-7 
 

Bahnhof Roisdorf Mobilstati-
on; Vorstellung Teilmaßnah-
me P+R-Platz und städtebau-
liche Planung 

StEA 
23.08.2023 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, 
1. die Gesamtplanung Bf Roisdorf auf Grundlage der vorgestellten 

Planungsstände P+R-Platz Bahnhof Roisdorf und Städtebauliche 
Planung fortzusetzen, 

2. die vorgestellten Planungsstände P+R-Platz Bahnhof Roisdorf und 
Städtebauliche Planung in der geplanten Bürgerwerkstatt vorzustel-
len, 

3. das Ergebnis der Bürgerwerkstatt mit Empfehlung für eine städte-
bauliche Planung und den P+R-Platz dem Ausschuss für Stadtent-
wicklung auf der Basis der Ergebnisse der Bürgerwerkstatt erneut 
zur Beratung vorzulegen. 

- Einstimmig -  

x 

 zu Beschluss 1:  
Gesamtplanung 
wird zurzeit fortge-
setzt. 
zu Beschluss 2: 
Bürgerwerkstatt für 
Januar 2024 in Pla-
nung 
zu  Beschluss 3:  
Umsetzung erst 
nach o.g. Bürger-
werkstatt möglich 

659/2022-7 Bebauungsplan Ro 07 "An der 
Wolfsburg" in der Ortschaft 
Roisdorf; Aufstellungsbe-
schluss; Offenlagebeschluss 

StEA 
22.03.2023 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu 
beschließen: 
Der Rat beschließt: 
1. gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB die Auf-

stellung des Bebauungsplanes Ro 07 „An der Wolfsburg“ in der 
Ortschaft Roisdorf. Das Plangebiet umfasst einen Teilabschnitt der 
RadPendlerRoute im Bereich zwischen Heilgersstraße und Ade-
nauerallee/ Freiherr-vom-Stein-Straße. Ziel ist die Realisierung ei-
nes Teilabschnittes der RadPendlerRoute. Der Bebauungsplan 
wird gemäß § 13 a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufge-
stellt, 

2. gemäß § 13a (3) BauGB bei der Bekanntmachung der Aufstellung 
darauf hinzuweisen, dass sich die Öffentlichkeit innerhalb einer 
Frist von vier Wochen im Rathaus, Abteilung 7.1 Stadtplanung, 
über die Allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung unterrichten und dazu äußern kann, 

3. den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Ro 07 „An der 
Wolfsburg“ einschließlich des vorliegenden Textteils sowie der vor-
liegenden Begründung gemäß § 3 (2) BauGB für die Dauer eines 
Monats öffentlich auszulegen. 

-Einstimmig- 

x 

 Die Unterrichtung 
entsprechend § 13 
a BauGB ist erfolgt. 
Die Offenlage nach 
§ 3 (2) BauGB steht 
noch aus. 
Bzgl. des erforderli-
chen Grunderwerbs 
besteht die Mög-
lichkeit einer Eini-
gung mit dem Ei-
gentümer. Solange 
wird das Verfahren 
nicht weitergeführt. 
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593/2022-7 Erarbeitung eines städtebauli-

chen Gesamtkonzeptes für 
die Flächen des ehem. Rös-
berger Sportplatzes 

StEA 
07.12.2022 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung beschließt, 
1. für die Grundstücke im Bereich des ehemaligen Sportplatzes in 

Rösberg ein städtebauliches Konzept mit den Nutzungen Kita, 
Dorfplatz, Wohnen zu erstellen,  

2. das städtebauliche Gesamtkonzept dem Ausschuss zur Beratung 
und Beschlussfassung vorzustellen, 

3. dem Ausschuss für Stadtentwicklung eine Zeitperspektive bzw. 
einen zeitlichen Ablaufplan zu unterbreiten. 

- Einstimmig - 

x 

 Konzept ist Bearbei-
tung. Zwischenzeit-
lich wurde ein Teil-
bereich des Sport-
platzes für eine 
temporäre Flücht-
lingsunterkunft be-
ansprucht, welcher 
jedoch weiterhin mit 
in das Konzept ein-
bezogen wird. 

303/2022-7 Bebauungsplan Ro 23 in der 
Ortschaft Roisdorf; Beschluss 
über einen Antrag auf Durch-
führung eines Zielabwei-
chungsverfahrens 

StEA 
14.06.2022 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung empfiehlt dem Rat, wie folgt zu 
beschließen:  
Der Rat beschließt den Antrag auf Durchführung eines Zielabwei-
chungsverfahrens gemäß § 16 LPlG NRW i.V.m. § 6 Abs. 2 ROG für 
den Bebauungsplan Ro 23 in der Ortschaft Roisdorf zur Vorlage bei 
der Bezirksregierung Köln. 
-mehrheitlich- 

 

x 

Antrag auf Durch-
führung eines Ziel-
abweichungsverfah-
rens wurde gestellt, 
Verfahren noch 
nicht begonnen.  

056/2022-5 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/ Die Grünen vom 
24.01.2022 betr. Einrichtung 
eines städtischen Wohn-
raummanagements 

StEA  
16.03.2022 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen der Ver-
waltung zur Kenntnis und leitet den Antrag auch zur Beratung an den 
Ausschuss für Soziales, Inklusion und Demographischen Wandel (SI-
DA) weiter. 
- Einstimmig -  

x  

Die Einrichtung ei-
nes städtischen 
Wohnraummana-
gements wird in die 
Strukturierung des 
Sachgebietes Woh-
nen im kommenden 
Jahr aufgenommen. 
Es ist geplant im 
Laufe des ersten 
Halbjahres 2024 zur 
Vorlage Stellung zu 
beziehen und den 
Fachgremien vorzu-
legen. 

644/2021-7 Anregung nach § 24 GO NRW 
vom 08.10.2021 betr. Ver-
knüpfung der K42 (Sechtemer 
Weg) mit der L192 - Bebau-
ungsplan Bo26 

StEA 
15.12.2021 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen der Ver-
waltung zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister, die Kosten für 
die Umsetzung der Anbindung K 42 an den Sechtemer Weg für die 
Haushaltsaufstellung 2023/2024 zu ermitteln und im Ausschuss zu den 
Haushaltsberatungen vorzustellen. 
- Einstimmig –  
 

 

x 

Die Kosten wurden 
nicht ermittelt, da 
der Bebauungsplan 
Bo 24 (Hexenweg) 
noch nicht weiterge-
führt wurde und Bo 
26 (Rampenpla-
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nung) im Parallel-
verfahren bearbeitet 
wird. 

656/2021-7 Anregung nach § 24 GO NRW 
vom 09.10.2021 betr. Ver-
knüpfung der K42 (Sechtemer 
Weg) mit der L192 (Bornheim-
Wesseling) 

StEA 
15.12.2021 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung nimmt die Ausführungen der Ver-
waltung zur Kenntnis.  
- Einstimmig -  

 

x 

Die Kosten wurden 
nicht ermittelt, da 
der Bebauungsplan 
Bo 24 (Hexenweg) 
noch nicht weiterge-
führt wurde und Bo 
26 (Rampenpla-
nung) im Parallel-
verfahren bearbeitet 
wird. 


